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1. Kreisklasse Herren Süd

TuS Glane : SF Oesede VI 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS Glane

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Glane in der 1. Kreisklasse Herren Süd gegen den
SF Oesede VI durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell
durch das obere Paarkreuz entschieden. Hölscher und Hölscher errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Hölscher / Hölscher beim 3:0-Erfolg gegen Afeldt / Hülsmann
von Beginn an. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Schürmeyer / Krieger fanden dagegen
Ostendarp / Temme von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne
Satzgewinn für Richter / Lemme verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Trinczek / Nieters.
Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satz verlor dagegen Thomas
Hölscher bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Manfred Afeldt und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Stefan Hölscher gelang es Mirko Schürmeyer zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Ralf Ostendarp die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich konnte Guido Temme zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor wenig später das im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel
gegen Carsten Krieger aber trotzdem klar mit 9:11, 11:3, 3:11, 5:11. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Carsten Richter
überzeugte im Match gegen Wilhelm Hülsmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Sebastian Lemme beim 0:3 gegen Harald Nieters. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eher wenig Gegenwehr
bekam Thomas Hölscher wenig später beim 12:10, 11:8, 11:5 von Mirko Schürmeyer. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Manfred Afeldt zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan
Hölscher im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. 23:4 (Hölscher) bzw. 0:
4 (Afeldt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Nicht ganz mithalten konnte Ralf Ostendarp, beim 1:3 gegen Carsten
Krieger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 13:7 (Ostendarp) und 13:10 (Krieger). Mittlerweile stand es damit 7:5. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Guido Temme die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:8, 12:10 gegen Harald
Nieters fand Carsten Richter von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:6
(Richter) und 17:9 (Nieters). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Glane die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 35:1 bei 17 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SF Oesede VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Glane

Doppel: Hölscher / Hölscher 1:0, Ostendarp / Temme 0:1, Richter / Lemme 0:1 
Einzel: T. Hölscher 2:0, S. Hölscher 2:0, R. Ostendarp 1:1, G. Temme 1:1, C. Richter 2:0, S. Lemme
0:1 

 SF Oesede VI
Doppel: Schürmeyer / Krieger 1:0, Afeldt / Hülsmann 0:1, Trinczek / Nieters 1:0 
Einzel: M. Schürmeyer 0:2, M. Afeldt 0:2, C. Krieger 2:0, C. Trinczek 0:2, H. Nieters 1:1, W.
Hülsmann 0:1


